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Zur großflächigen Löschung des SRzG-Wikipedia-Eintrags 
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Wikipedia ist eine Community-Enzyklopädie, auf die viele Menschen zurück-
greifen, um sich zu informieren. Für die Erstellung der Artikel gelten Grundsätze 
wie der „neutrale Standpunkt“.1  
Seit vielen Jahren hat dort auch die Stiftung für die Rechte zukünftiger Genera-
tionen (SRzG, kurz: Stiftung Generationengerechtigkeit) einen Eintrag. Am 
19.10.23 löschten die Wiki-User Zweimot und Atomiccocktail einen Großteil des 
Wikipedia-Eintrags über die SRzG, wie der Screenshot der Versionsgeschichte 
dieses Eintrags2 zeigt (siehe Screenshot unten). 
 
 

 
 
Vorausgegangen war eine Diskussion zwischen einigen Wiki-Usern, in der der 
Nutzer Neudabei u.a. schrieb: „Mit Blick auf die Positionen frage ich mich, ob 
hier wirklich die Interessen der zukünftigen Generationen vertreten werden - 
oder eine wirtschaftsliberale Agenda? Das Renteneintrittsalter soll jedenfalls an-
gehoben werden, und die Schuldenbremese eingehalten (anstatt in Bildung und 
zukunftsfähige Transformation zu investieren).“3 Der Wiki-User Zweimot stellte 
darauf einen Löschantrag (abgekürzt mit LA) und forderte die anderen zum Ab-
warten auf (siehe Screenshot auf nächster Seite). Dass Löschanträge gestellt wer-
den, ist bei Wikipedia an sich ein übliches Verfahren, um unrelevante Beiträge 
aus der Enzyklopädie auszusortieren. Denn die Enzyklopädie ist kein allgemei-
nes Verzeichnis aller Organisationen, sondern nur von solchen, die den Rele-

 
1 https://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:Neutraler_Standpunkt; 
https://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:Grundprinzipien#Zentrale_Grundprinzipien_der_Wikipedia  
2 
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Stiftung_f%C3%BCr_die_Rechte_zuk%C3%BCnftiger_Gene
rationen&action=history  
3 
https://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia_Diskussion:WikiProjekt_Umgang_mit_bezahltem_Schreiben/Ar
chiv/2023/3#Artikel_Stiftung_f%C3%BCr_die_Rechte_zuk%C3%BCnftiger_Generationen  
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vanzkriterien von Wikipedia entsprechen. Bei der Begründung des Löschantrags 
verbarg der Antragssteller aber seine Antipathie für bestimmte Positionen der 
Stiftung, was nicht dem neutralen Standpunkt entspricht.  
 

 
Es folgte eine umfangreiche, sechswöchige Löschdiskussion, an der sich zahl-
reiche langjährige Wikipedia-Mitarbeiter beteiligten. Danach entschied ein 
Wikipedia-Admin auf der Basis der Argumente, dass der Artikel über die SRzG 
relevant für Wikipedia ist. An diesem Tag (14.10.23) hatte der Artikel noch 2339 
Wörter/18285 Zeichen und die Abschnitte Einleitung, Gründung, Organe, 
Stiftungsarbeit, Positionen und Kernforderungen, Auszeichnungen, Veröf-
fentlichungen. 
Fünf Tage später, am 19.10.23, löschte Atomiccocktail (siehe erster Screenshot) 
einen Großteil des Artikels, um seinen Löschwunsch doch noch durchzudrü-
cken. So was passiert bei Wikipedia äußerst selten. Wir raten nun allen Men-
schen, die sich auf Wikipedia über die SRzG informieren wollen, auf die Version 
zurückzugreifen, die vor dieser politisch motivierten Löschaktion existierte: 
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Stiftung_f%C3%BCr_die_Rechte_z
uk%C3%BCnftiger_Generationen&diff=238271882&oldid=238155976  
 
Wer steckt hinter der Aktion? 
Von den Wiki-Usern Atomiccocktail, Zweimot, Neudabei und Schlesinger gibt 
sich nur Atomiccocktail mit Klarnamen zu erkennen. Er heißt Peter Wuttke und 
führt das Unternehmen „Einfach machen Hamburg“ (EmH)4. Das Unternehmen 
erstellt für zahlungskräftige Kunden Wikipedia-Einträge! Das ist deswegen 
absurd, weil Peter Wuttke jungen Menschen, die für ihr ehrenamtliches 
Engagement für die gemeinnützige Stiftung Generationengerechtigkeit keinen 
Cent bekommen, fälschlicherweise „bezahltes Schreiben“ vorgeworfen hat.5 Er 
selbst verhilft jedoch Unternehmen, Privatpersonen und auch gemeinnützigen 
Organisationen durch kommerzielles Erstellen von Wikipedia-Artikeln zu mehr 
öffentlicher Aufmerksamkeit. Was für eine Farce! Wie schade, dass die SRzG 
nicht genug Geld hatte, ihn zu engagieren. Dann wären seine politisch 
motivierten Edits und Löschungen des SRzG-Wikipedia-Eintrags sicher 
unterblieben. Schaut man sich mal den aktuellen Artikel über die SRzG6 und den 
von Peter Wuttke gegen Bezahlung erstellten Artikel einer vergleichbaren 

 
4 https://www.einfach-machen.net/  
5 Siehe dazu die Diskussionsseite des Wikipedia-Artikels über die SRzG. 
6 https://de.wikipedia.org/wiki/Stiftung_f%C3%BCr_die_Rechte_zuk%C3%BCnftiger_Generationen  
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Organisation  – „Weihnachten im Schuhkarton“7 – an, so fällt zunächst die 
unterschiedliche Länge auf. Der bezahlt geschriebene Artikel ist fast drei Mal so 
umfangreich wie derjenige über die SRzG nach der Löschaktion vom 19.10.23. 
Dazu trägt nicht zuletzt die Liste von 25 prominenten Unterstützer bei, die Teil 
des Wikipedia-Artikel über „Weihnachten im Schuhkarton“ ist. Bei dem 
ursprünglichen SRzG-Wikipedia-Artikel (vor den erwähnten Löschungen von 
Atomiccocktail alias Petter Wuttke, Zweimot und Neudabei) waren gerade mal 
fünf prominente Unterstützer genannt worden:  
 

„Die Arbeit der Stiftung wird von einem Kuratorium 
begleitet und durch einen wissenschaftlichen Beirat und 
prominente Wissenschaftler unterstützt, unter anderem 
durch Ernst Ulrich von Weizsäcker, Franz Josef 
Radermacher, Hans Joachim Schellnhuber, Ortwin Renn 
und Rolf Kreibich.“ 

 

Aber auch diesen Satz hat Peter Wuttke alias Atomiccocktail herausgestrichen. 
 
Kurzum: Wer zahlt, der „existiert“ in Wikipedia mit einem umfangreichen, po-
sitiven Beitrag. Wer nicht zahlen will oder kann, wie die Stiftung für die Rechte 
zukünftiger Generationen, der hat das Nachsehen. 
 
 
 
Update am 15.1.2024 
Derzeit stimmt im Wikipedia-Artikel über die SRzG nicht mal der Name des 
Vorstandsvorsitzenden – peinlich für eine Enzyklopädie und eine Desinforma-
tion der Öffentlichkeit. Eine Korrektur, um den Artikel wieder auf ein Niveau 
zu heben, auf dem er mit den bezahlt geschriebenen Artikeln (siehe oben) oder 
zumindest professionell geschriebenen Artikeln über Vereine oder Stiftungen 
mithalten kann, wäre dringend nötig. Ein solcher Versuch scheiterte aber heute 
an den Wiki-Usern Neudabei und Zweimot (das ist derjenige, der den 
Löschantrag gestellt hatte). Auf der Diskussionsseite zum SRzG-Wikipedia-
Artikel argumentierten sie heute gegen den Korrekturversuch u.a. damit, dass 
die SRzG für die Schuldenbremse eintrete. Dies diskreditiert Wikipedia. Man 
stelle sich vor, ein Mitarbeiter der Encyclopædia Britannica würde alle Einträge 
über Organisationen, deren politische Ziele ihm missfallen, löschen oder 
‚verstümmeln‘ (im Sinne einer radikalen Kürzung und dem Einfügen von 
Fehlern). Dies wäre eine Missachtung des Prinzips des „neutralen Standpunkts“, 
das für Mitarbeiter jeder Enzyklopädie entscheidend ist. Bei der Britannica 
würde eine solche Person sofort entlassen. Und welche Mechanismen zur 
Qualitätssicherung nutzt Wikipedia? 

 
7 https://de.wikipedia.org/wiki/Weihnachten_im_Schuhkarton; 
https://de.wikipedia.org/wiki/Benutzer%3AEinfach_machen_Hamburg#Verbindung_zum_Benutzer_Ato
miccocktail  


